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Das Abendmahl
Vor Wochen bereits habe ich den nach-
folgenden Text geschrieben. Heute 
würde ich ihn vielleicht aufgewühlter 
schreiben, weil auch mich das viele 
hin und her der vergangenen Tage mit-
nimmt. Doch lese ich alles noch einmal 
und denke: Was hilft es? Alle Aufge-
wühltheit ändert doch nichts.

Seit einem Jahr haben wir inzwischen 
in unserer Gemeinde kein reguläres 
Abendmahl mehr gefeiert, um Infek-
tionen auf diesem Wege ganz sicher 
auszuschließen. Gerade mit der Feier 
des Abendmahls aber bringen wir als 
Christen eigentlich unser Bewusstsein 
dafür zum Ausdruck, dass da ein Gott 
ist, der uns hilft. Mehr noch: dass da 
immer auch ein Mensch ist wie wir, der 
uns versteht und der uns diesen Gott zu-

gänglich macht in allen Lagen unseres 
Lebens. Die verschiedenen Festtage der 
Kar- und Osterzeit heben jeweils unter-
schiedliche Aspekte dieser Zugänglich-
keit Gottes hervor. Unabhängig davon, 
ob wir nun als Kirchengemeinde gerade 
ein reguläres Abendmahl feiern können 
oder nicht, lohnt es sich daher, einen 
Blick darauf zunehmen:  
Das Mahl am Gründonnerstag als ers-
tes hebt die feste Verwurzelung unseres 
Glaubens im jüdischen Glauben hervor. 
Hier wird das Abendmahl eingesetzt 
im Rahmen der Bräuche, Gebete und 
Tischreden des jüdischen Pessachfestes. 
Ein Fest zur Erinnerung an den Auszug 
Israels aus der Sklaverei. Das Abend-
mahl steht hier daher im Rahmen einer 
Familienfeier und zwar einer fröhli-
chen, heiteren Feier voller hoher Erwar-
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tungen an eine glückliche Zukunft. So 
bezeugt das Abendmahl die Gegenwart 
Gottes im Aufbruch aus Fesseln und 
Zwängen in die Freiheit. Es bezeugt 
seine Gegenwart in der Festlichkeit und 
in der Geborgenheit der Familie. Eine 
Frömmigkeit, die aus diesen Impulsen 
erwächst liebt die Fröhlichkeit und die 
Geselligkeit, Tanz und Musik. Aber sie 
bindet sich nicht an das Materielle, son-
dern sie bleibt bereit zum Aufbruch in 
die Freiheit und in Unbekanntes. 
Der Karfreitag stellt das Abendmahl in 
eine andere, dem durchaus verwandte 
jüdische Tradition. Die Tradition der Ver-
gebung. Hier werden die Fesseln gelöst, 
mit denen uns eigene Schuld und natürli-
cher Tod binden. An Jesu Handeln lesen 
wir ab, dass es Wege gibt, die uns aus 
eigener Schuld und Wut herausführen. 
Und Wege, die uns erlauben, gegen alle 
Bedrohung und tödliche Gefahr, doch 
auf unsere Feinde zuzugehen. Dass es 
also Wege gibt, eigene Schuld einzuge-
stehen, fremde Schuld zu vergeben und 
einen befreiten Anfang zu wagen. Wir 
lernen, dass wir mit jedermann und jeder-
frau an einem Tisch sitzen können, ohne 
seinen Neid und Hass je fürchten zu müs-
sen. Selbst der Tod, vermag sich dabei 
nicht zwischen die Menschen zu stellen, 
die einander um Vergebung bitten und im 
Ansinnen um Frieden aufeinander zu-
gehen. In der Feier des Abendmahls an 
Karfreitag bezeugen wir somit die Ge-
genwart des Gebers und Schenkers aller 
Vergebung. Eine Frömmigkeit, die dar-
aus hervorgeht, weiß um die eigene Un-
zulänglichkeit, kennt Reue und Buße und 
vermag Freund wie Feind als Geschöpfe 
Gottes anzunehmen und zu lieben. 
Der Ostertag steht ganz im Zeichen des 
Neuen Lebens, der Auferstehung aus 
den Erfahrungen des alten Lebens hi-
nein in eine neue Schöpfung. Hier ist 

nicht nur Freiheit und Vergebung. Hier 
ist Frieden und Gerechtigkeit. Und zu-
gleich auch das Wagnis, aus dem an 
Gründonnerstag und Karfreitag gesag-
ten heraus, einen neuen Alltag zu wa-
gen. Ostern ist nicht nur die Erkenntnis 
des Wunders der Auferstehung, also der 
Überwindung des Todes. Sondern Os-
tern ist vor allem die Erkenntnis, dass 
unsere Freiheit unsere Nächstenliebe 
unsere Verantwortung für die Welt tat-
sächlich ganz alltäglich gelebt werden 
kann. Im Brotbrechen, im Wohnungs-
putzen, im Einkaufen, im Schlafen und 
Wachen. Eine österliche Frömmigkeit 
trägt das Lachen der Auferstehungszeu-
gen in den Alltag unseres Lebens. 
Drei Feiertage und drei Wege der Fröm-
migkeit: Ausgelassene Festlichkeit, ver-
trauensvolles Bitten um Vergebung und 
der Wagemut alltäglichen Liebens. Mit 
oder ohne liturgische Feier des Abend-
mahls auf welchen Schwerpunkten des 
Abendmahls ruht ihre Frömmigkeit? 
Eingeladen sind Sie, sie alle zu feiern 
und zu leben.  Konkret: Den Gründon-
nerstag zu Hause festlich zu gestalten. 
Vielleicht einen Gast einzuladen. So 
wie es eben erlaubt und vernünftig in 
diesen Tagen ist. An Karfreitag den ei-
nen Menschen suchen, mit dem ich an 
diesem Tag in ein Gespräch über meine 
Gefühle ihm gegenübertreten mag. Und 
an Ostern ganz praktisch das Brot, das 
ich esse in die Hand zu nehmen und zu 
fragen, wo kommt das her? Was steckt 
da drin? Das Brot teilen und fragen: Mit 
wem und warum? Und wer ist der, mit 
dem ich teile, und wer bin ich vor dem 
Geber dieses Brotes? Und wissen in al-
lem, was wir tun: ER ist da!
Ihr

Pfarrer Michael Dullstein
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Aktion Osterei
im Hohbuch/Schafstall und Orschel-Hagen  

Sei dabei – gestalte dein Ei

 

Egal ob mit ’nem Gedicht, ’nem Bild, ’ner sportlichen 

aktion-osterei@vhsrt.de

vor dem Haupteingang der vhsrt in der Spendhausstraße 6:
Montag, 29.03.2021, 14:00 – 16:00
Dienstag, 30.03.2021, 1500 – 1700
Mittwoch, 31.03.2021, 10:30 – 12:30
Donnerstag, 01.04.2021, 10:30 – 12:30

im Gemeindezentrum Hohbuch im Eingangsbereich:
Montag, 29.03. bis Donnerstag, 01.04., 10:00 – 18:00
Freitag, 02.04., 10:00 – 15:00
Samstag, 03.04., 10:00 – 18:00

an Ostersonntag und Ostermontag können Eier auch zu den 
Gottesdienstzeiten abgeholt werden:
Sonntag, 04.04, 5:00, 10:00 und 11:00 
Montag, 05.04., 10.00

Mehr vom Leben

im Hohbuch/Schafstall und Orschel-Hagen
Sei dabei – gestalte dein Ei
im Hohbuch/Schafstall und Orschel-Hagen

?      ?        ?

Egal ob mit ’nem Gedicht, ’nem Bild, ’ner sportlichen
Übung, ’nem Wunsch,…

Verschenke Dein ei zu ostern an wen Du willst.
schicke ein Foto davon bis sonntag, 11.04.21
an aktion-osterei@vhsrt.de und gewinne!
Ausgewählte Bilder werden in einer eier-Galerie
ausgestellt. Mach Dir und anderen eine Freude!

Eier gibt´s
im Gemeindezentrum Hohbuch im eingangsbereich:
Montag, 29.03. bis Donnerstag, 01.04., 10 – 18 Uhr
Freitag, 02.04., 10 – 15 Uhr
samstag, 03.04., 10 – 18 Uhr

ein Projekt von 

aktion Osterei
im Hohbuch/Schafstall

Sei dabei   -- gestalte dein Ei
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Unsere Gottesdienste in der Osterzeit
An Palmsonntag greifen wir die Feier gemeinsamer Gottesdienste im Evange-
lischen Gemeindezentrum wieder auf. Wir feiern unter Einhaltung eines inzwi-
schen erprobten Hygienekonzepts. Sie fi nden es nachstehend zusammengefasst. 
Unsere Kirchengemeinderäte und Mitarbeiter informieren Sie aber auch persölich 
vor Ort über die je aktuellen Regelungen. 
Bei einem Überschreiten des Inzidenzwertes von 200 sind wir darauf gefasst kurz-
fristig alle Feiern abzusagen. Wir werden dies auf unserer Homepage und mit Hil-
fe unserer Kirchenfahne zur Pestalozzistraße hin anzeigen:  Ist die weiße Fahne 
mit dem lila Kreuz zu sehen, fi nden Gottesdienste im Gemeindezentrum statt. Ist 
sie nicht zu sehen, feiern wir wie in den vergangenen Wochen von zu Hause aus. 

Palmsonntag, 28. März
10.00 Uhr: Predigtgottesdienst 

Gründonnerstag, 1. April 
18.00 Uhr: Abendmahl mit Einzelkelch und Brot am Platz 

Karfreitag, 2. April
15.00 Uhr: Gedenken der Todes Jesu mit dem Ensemble des Hohbuchchores

Ostersonntag, 4. April
06.00 Uhr: Auferstehungsworte am Osterfeuer vor dem Ev. Gemeindezentrum.
10.00 Uhr: Ostergottesdienst mit Abendmahl mit Einzelkelch und Brot am Platz 
11.00 Uhr: Predigtgottesdienst zum Ostertag 

Ostermontag, 5. April
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr: Emmaus-Spaziergang („Walk and Talk“ in coronakon-
formen Gruppen) Beginn und Abschluss im Gemeindezentrum.

Zusätzlich legen wir an Ostersonntag und Ostermontag Predigt-Impulse am 
Eingang des Gemeindezentrums, die Sie für einen Osterspaziergang jeder-
zeit im Vorbeigehen mitnehmen können.

Wir bitten Sie zur Erfassung Ihrer Kontaktdaten (s. Hygienekonzept), entwe-
der etwas zeitiger zum Gottesdienst zu kommen, um das entsprechende Formular 
ausfüllen zu können. Oder sich vor ab über das online anzumelden über das Por-
tal: reutlingenevangelisch.church-events.de

Jederzeit können Sie eine Lesepredigt auf der Homepage unserer Gemeinde ab-
rufen und mit untenstehender Rückmeldung als Newsletter per Mail oder in aus-
gedruckter Form für zu Hause erfragen:

 zurück an das Ev. Pfarramt Hohbuch, Pestalozzistr. 58 

Ja, Ich möchte regelmäßig einen Brief mit einer Lesepredigt an folgende Adresse:

Oder per Mail an: 
Ort, Datum: Unterschrift:
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Hygienekonzept für unsere Gottesdienste
Wir lüften vor und nach den Gottes-
diensten und feiern nach Möglichkeit im 
Innenhof des Gemeindezentrums an der 
frischen Luft. 
Kontaktfl ächen werden vor jedem Got-
tesdienst desinfi ziert. 
Zur Handreinigung stehen Desinfekti-
onsspender im Eingangsbereich bereit. 
Das Tragen einer Maske ist verpfl ich-
tend auf den Wegen im Haus. Das Tra-
gen einer Maske am Platz ist verpfl ich-
tend bei einem Inzidenzwert über 35.
Auf den Gemeindegesang wird bei 
einem Inzidenzwert über 35 verzich-
tet. Stellvertretendes Singen in kleinen 
Gruppen und Instrumentalmusik sind 
möglich.
Die Dauer der Gottedienste ist auf eine 
halbe Stunde angelegt.
Die Teilnehmerzahl je Gottesdienst ist 
auf 50 Personen begrenzt.  
Außerdem ist es erforderlich ihre 
Kontaktdaten vor der Feier der Gottes-
dienste zu erfassen. Sie können sich dazu 
entweder online anmelden über das Bu-
chungsportal: reutlingenevangelisch.
church-events.de. Oder Sie kommen 
entsprechend zeitig zum Gottesdienst, 
um vor Ort ein entsprechendes Formu-
lar auszufüllen. Alle ihre Daten werden 
sicher verwahrt und nach vier Wochen 
ordentlich entsorgt. Einzig zum Zwe-
cke einer gegebenenfalls notwendigen 
Infektionskettenrückverfolgung werden 
sie dem Gesundheitsamt übermittelt.  
Bei einem Inzidenzwert von über 200 
am Vortag, setzen wir die Feier der Got-
tesdienste im und um das Evangelische 
Gemeindezentrum aus.
Grundsätzlich orientieren wir uns an 
den inzwischen erprobten Maßnahmen 
unserer Landeskirche.
Genaueres siehe: www.elk-wue.de.

Einige Takte aus dem Chor 
„Die Tage werden wieder länger und 
die ersten Blumen strecken Ihre Köpfe 
in Richtung Sonne. Vogelgezwitscher, 
das Plätschern eines nahegelegenen 
Bachs oder das Lachen der Kinder, das 
alles sind Geräusche des Frühlings.
Lassen Sie uns doch mal genau hinhö-
ren. Wie klingt für Sie der Frühling? 
Müssen Sie bei „Frühling“ auch so-
fort an Vivaldi denken? Oder an das 
Kinderlied: „Immer wieder kommt ein 
neuer Frühling“ von Rolf Zuckowski? 
Oder an die „Vogelhochzeit“?“ Im 
Kanon gesungen ist auch das einfache 
Kinderlied  „I like the fl owers“ etwas 
Besonderes.
Wie wäre es mal mit „Malen nach Hö-
ren“ zur Entspannung an einem schö-
nen Frühlingstag?“ Dazu ein Gedicht 
von Josef Guggenmos: 

Die Tulpe

Dunkel
war alles und Nacht.
In der Erde tief
die Zwiebel schlief,
die braune.

Was für ein Gemunkel,
was für ein Geraune,
dachte die Zwiebel,
plötzlich erwacht.
Was singen die Vögel da droben
und jauchzen und toben?

Von Neugier gepackt,
hat die Zwiebel einen langen Hals ge-
macht
und um sich geblickt
mit einem hübschen Tulpengesicht.

Da hat ihr der Frühling entgegen ge-
lacht.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Hohbuch-Chor
Lissi Dwenger
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Aus dem Kirchengemeinderat
Am Samstag, den 27.02.2021 traf sich 
der Gemeinderat der Hohbuchkirche zu 
einer außerplanmäßigen Sitzung mit dem 
Thema Kirche Reutlingen 2030 - Zu-
kunft der Hohbuchgemeinde.
Im Gesamtkirchengemeinderat Reutlin-
gen wurde am 10.02.2021 erstmals öf-
fentlich den ca. 65 Kirchengemeinderä-
tinnen der Reutlinger Kirchengemeinden 
ein Konzept vorgestellt, wonach vorge-
schlagen wird, die bisher 7 Kirchenge-
meinden mittelfristig auf 4 zu reduzieren. 
Hintergrund sei der fortschreitende Rück-
gang der Mitgliedszahlen. Das Hohbuch-
Gemeindezentrum soll demnach wegen 
relativ hoher Kosten pro Gemeindeglied 
anders genutzt oder gar aufgegeben 
werden und die derzeit ca. 1.900 Kir-
chengemeindemitglieder der wesentlich 
größeren Kreuzkirche (ca. 5.300 Mitglie-
der) zugeschlagen werden. Alternativen 
wurden bisher nicht weiter untersucht 
und dem Gesamtkirchengemeinderat zur 
Auswahl gestellt.

Beraten wird im „Engeren Rat“, beste-
hend aus jeweils ca. 2 VertreterInnen der 
7 Kirchengemeinden. Noch vor der Som-
merpause erstellt dieser ein Eckpunktepa-
pier in welchem die neue Strukturplanung 
vertieft werden soll.

Der Hohbuchkirchengemeinderat sieht 
diese Pläne nicht im Sinne der Gemeinde-
glieder und des Stadtteils und hatte bereits 
im Dezember 2020 Widerspruch dazu 
und zur schnellen Vorgehensweise ohne 
ausreichende Beteiligung erhoben. Erst 
jetzt kann öffentlich darüber gesprochen 
werden und unter Corona-Beschränkun-
gen kann Gemeinde und Stadtteil nicht 
angemessen einbezogen werden.

Unser Gemeindezentrum bietet neben 
Gottesdiensten Raum für verschiedene 
kirchliche Gruppen und Angebote (als 
Café, für Senioren, Kinder-, Konfirman-

den- und Jugendgruppen, Posaunen-, 
Kirchen- und Frauenchor, Suchtkran-
kenhilfe,...), aber auch für nicht kirchlich 
Organisierte wie Alleinerziehende, In-
ternationale Frauenarbeit, Yoga-Gruppe, 
Freundeskreis, Kultur ums Eck, russi-
scher Chor, Spielenachmittag, Stricktreff 
…). „Kaum welche zahlen Miete – aber 
unser Gemeindezentrum ist eigentlich 
voll belegt.“ fasste Michael Dullstein zu-
sammen und wurde gebeten, diese sicher 
nicht allen bekannte Belegungsdichte, 
dem Gesamtkirchengemeinderat zukom-
men zu lassen.

Durch die Aufgabe des Gemeindezent-
rums verliert der Stadtteil sein Lebens-
zentrum, die Gruppen ihre Räumlich-
keiten und der Mitgliederschwund wird 
beschleunigt sind Einschätzungen im Rat 
der Hohbuchkirche.

Welche Alternativen können noch ver-
folgt werden?
• Eine Anpassung der Zuordnung zur 

Gemeinde von Straßenzügen? Hätte 
man früher verfolgen müssen.

• Kostenbeteiligende Kooperation mit 
Partnern wie Haus der Familie, Stu-
dentengemeinde, Stadt, …? Soll wei-
ter verfolgt werden.

Welche Schritte sollen als nächstes an-
gegangen werden:
• Austausch mit anderen Kirchenge-

meinden, denen ähnliches droht.
• Werben um Solidarität von nicht di-

rekt betroffenen Kirchengemeinden.
• Gespräche mit potentiellen Partnern.

Bei aller Sorge über die Zukunft unseres 
Gemeinde- und Stadtteillebens freuten 
wir uns über den mit kleinem Budget von 
unserer Mesnerin liebevoll gestalteten 
Blumenschmuck und die sehr gute Ver-
pflegung.
Teilen Sie uns gerne Ihre Gedanken, Stim-
mungen, Sorgen oder Ideen hierzu mit.

Friedrich Buck
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Fußpfl ege im Hohbuch
Bei meinen Streifzügen durch unser 
Viertel entdecke ich immer wieder 
Neues und möchte heute die Fuß-
pfl ege-Praxisgemeinschaft HETA im 
Leni-Matthaei-Weg 17 vorstellen.
Hier haben sich 2019 zwei Frauen 
selbständig gemacht und ebener-
dig und barrierefrei helle einladende 
Räumlichkeiten eingerichtet. Tabea 
Hartmann beschäftigt sich familiär 
bedingt seit ihrer frühen Jugend mit 
Fußpfl ege, und Helen Priese kennt 
sie schon lange. Beide haben sich, 
motiviert durch den Wunsch, etwas 
Eigenes auf die Beine zu stellen, in 
unterschiedlichsten Seminaren, Fort-
bildungen und Praktika immer wei-
tergebildet. Sie bieten hier wohnort-
nah ihre Fachfußpfl ege an. Damen 
und Herren aller Altersstufen mit 
Problemen an den Füßen sind bei ih-
nen herzlich willkommen. Egal, ob es 
sich um Druckstellen, Hühneraugen, 
eingewachsene Nägel oder andere 
Probleme handelt, die den Kunden 
manchmal recht unangenehm sind- 
jeder wird am Empfang freundlich 
begrüßt. Im Behandlungszimmer 
steht ein sehr bequemer höhenver-

stellbarer Sessel bereit, und los geht 
es meist mit einem Fußbad. Danach 
sind die Füße warm und weich und 
die Fußpfl egerin kann mit ihrer Arbeit 
beginnen. Mit großer Sorgfalt wid-
met sie sich Haut und Nägeln. Da sie 
weiß, wie lästig und sogar schmerz-
haft es sein kann, wenn man mit Fuß-
problemen zu kämpfen hat, freut sie 
sich, hier Hilfe anzubieten und den 
Füßen Linderung verschaff en zu kön-
nen. Beiden Damen merkt man im 
Gespräch die Begeisterung für ihren 
Beruf und ihre große Erfahrung an. 
Viele Kund*innen aus dem Stadtteil 
kommen regelmäßig mit wiederkeh-
renden Problemen zu ihnen, genauso 
sorgfältig werden aber auch akute 
Fälle behandelt. Die Fachfußpfl ege 
gibt es übrigens nicht auf Rezept, 
sondern muss selbst gezahlt werden, 
in der Regel fallen dafür 35 Euro an. 
Dabei verwendet HeTa nur hochwer-
tige, naturzertifi zierte Produkte, die 
die Kunden auch für zu Hause erwer-
ben können.
Weitere Informationen erhält man 
über www.heta-fusspfl ege.de oder te-
lefonisch unter: 07121-13 80 268.

Marion Müller
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Haushaltshilfe 
für 

Senioren 

 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

zugelassen

 Abrechnung  direkt

Pflegekasse

ab Pflegegrad 1 

 
 

Rufen Sie uns an: 
 

07121 – 15 91 05 8 

  01 77 – 82 38 03 4 

 

www.alltagsdienst.de 

 

 

Eine Ära geht zu Ende
Mobile Jugendarbeit schließt Ende 
April das Büro im Hohbuch.
Ende April diesen Jahres wird sich die 
Mobile Jugendarbeit aus dem Hohbuch 
mit dem Standort/ Büro in der Pestazolis-
tr.105 nach fast 25 Jahren, zurückziehen.
Warum geschieht das, was steht dahinter?
Die Mitarbeiter*innen im Hohbuch be-
richteten, dass sich im Stadtteil zuneh-
mend weniger Jugendliche aufhalten. 
Daher haben sich die Reutlinger Ein-
richtungen entschieden, die Gesamtsitu-
ation zu prüfen. Mittels Streetwork, Ge-
sprächen mit den Klienten*innen und 
im Blick auf den Sozialdatenatlas wur-
de deutlich, dass sich immer mehr junge 
Menschen aus dem Stadtteil in der In-
nenstadt aufhalten, und daher an diesem 
Standort ein höherer Bedarf und eine 
größere Nachfrage herrscht. Vor dem 
Hintergrund unseres Wunsches nach 
einer bestmöglichen Betreuung unserer 
Klienten*innen in Reutlingen gingen 
wir mit dieser Erkenntnis auf Stadt und 
Landkreis zu, um an einer gemeinsa-
men Lösung zu arbeiten. Gemeinsam 
wurde entschieden, die Einrichtung in 
der Innenstadt räumlich und personell 
zu stärken. Leider brachten diese Verän-
derungen jedoch auch mit sich, dass wir 
unsere Einrichtung im Stadtteil Hoh-
buch im Frühjahr 2021 nach fast genau 
25 Jahren schließen werden. Trotzdem 
wollen wir unsere Kooperationen dort 
aufrechterhalten, auf der Straße unter-
wegs sein und den jungen Menschen 
auch ohne festen Standort verlässliche 
Ansprechpartner sein. 
Wir Mitarbeiter*innen der MJA 
Reutlingen wollen sicherstellen, dass 
uns keine jungen Menschen aus dem 
Hohbuch, die Bedarf an Beratung und 
Unterstützung haben, verloren gehen.
Ingrid Weiß, Mobile Jugendarbeit, Hilfe 
zur Selbsthilfe gGmbH
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Ein Projekt zur Förderung der 
Ausbildungsfähigkeit von Schülern und zur 

Qualifi zierung von Langzeitarbeitslosen
Abholzeiten April 2021

Di.-Fr. von 11.45 bis 13.30 Uhr

Bestellung/Rückfragen unter
Tel. 07121 / 2055464
Aktuelles auch online:
www.hohbuch-cafe.de

Pestalozzistr. 50

Ein Angebot des Diakonieverbands Reutlingen

Bitte bestellen Sie telefonisch unter 07121/2055464
am besten von 8 - 10 Uhr (sonst über Anrufbeantworter) oder 

per Email unter beate.schmid@diakonie-reutlingen.de

Preis je Essen

6,- €

Vom 01.04. bis zum 12.04.2021 bleibt unser Café geschlossen!
 Ab Di. 13. April haben wir wieder für Sie geöff net!

Wir wünschen Ihnen allen schöne Ostertage und freuen
uns Sie bald wieder bei der Abholung Ihres Essens zu sehen.

  Speisekarte April 2021
Datum Gericht
Di. 13.04. Spaghetti bolognese mit Salat
Mi. 14.04. Hähnchencurry mit Pfi rsich, Reis und Salat
Do. 15.04. Schweinerückensteak „Bauern Art“ mit Spätzle u. Salat
Fr. 16.04. Geschmälzte Maultaschen mit Kartoff elsalat
Di. 20.04. Linsencurry mit Naan-Brot und einem Dessert
Mi. 21.04. Rinderhackbällchen in Käse-Sahne-Sauce auf Bandnu-
  deln mit Gemüse
Do. 22.04. Putenrouladen (mit Gemüse gefüllt) in Tomatensauce,
  dazu Reis und Salat
Fr. 23.04. Pfeff ersteak vom Schweinerücken mit Kartoff elgratin 
  und Gemüse
Di. 27.04. Putengeschnetzeltes mit Reis und Salat
Mi. 28.04. Nudeln mit Schinken-Gemüse-Sahne-Sauce und Salat
Do. 29.04. Ofenkartoff eln mit Bratwurst, Soße und Salatgarnitur
Fr. 30.04. Rinderhackbraten mit Spätzle und Gemüse

Wir bieten immer auch eine vegetarische Variante an – 
Infos als Aushang im Schaukasten oder auf unserer Website.

Vom 01.04. bis zum 12.04.2021 bleibt unser Café geschlossen!

uns Sie bald wieder bei der Abholung Ihres Essens zu sehen.
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Aus der katholischen Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde St. Lukas
Alteburgstr. 45
Tel.: 72121 - 239058
E-Mail: stlukas.reutlingen@drs.de
Homepage: http:// stlukas-reutlingen.drs.de
  

Gottesdienst-Anmeldung und Masken
bitte nicht vergessen

Wenn Sie einen Gottesdienst besuchen möchten, melden 
Sie sich bitte rechtzeitig an. Vor allem bei den Gottesdiensten an den Kar- und 
Ostertagen können die Plätze unter Umständen nicht ausreichen. Bitte nutzen 
Sie unsere Anmeldeplattform unter www.lukas-rt.de/gottesdienst im Internet 
oder rufen Sie im Pfarramt an. Die Gottesdienste stehen zwei Wochen vor dem 
Termin zur Anmeldung bereit. Auch die Maskenpflicht (medizinische Masken/
FFP2-Standard) besteht weiterhin. Vielen Dank!

Gottesdienste der Heiligen Woche live von Zuhause miterleben
• Sie möchten gerne den Gottesdienst aus der vertrauten Heilig Geist Kirche 

mit Ihrem Pfarrer, Ihren Ehrenamtlichen und Ihrer Gemeinde miterleben?
• Sie fühlen sich im Moment sicherer, den Gottesdienst Zuhause mitzufeiern?
• Sie haben keinen Platz in der Kirche reservieren können?
Dann dürfen Sie sich freuen! Aus der Gemeinde kam der Wunsch nach einer 
Live-Übertragung aus einer unserer Kirchen. Darum werden wir die zentralen 
Gottesdienste der Heiligen drei Tage: Gründonnerstag, Karfreitag und Oster-
nacht (eigentlich zählen sie als ein großer Gottesdienst) live aus der Heilig 
Geist Kirche übertragen („streamen“).
• Gründonnerstag, 1. April, 19.00 Uhr
• Karfreitag, 2. April, 15.00 Uhr
• Osternacht, 3. April, 20.30 Uhr
Sie benötigen dazu einen Zugang zur Videoplattform „Youtube“. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Erstkommunion im Rahmen der Sonntagsgottesdienste
Die äußeren Umstände lassen es noch immer nicht zu, große feierliche Got-
tesdienste zur Erstkommunion zu feiern. Daher werden die Erstkommunionen 
auch beim Jahrgang 2021 in kleinen Gruppen im Rahmen der sonntäglichen 
Messen – beginnend am Ostermontag bis in den Mai hinein – gefeiert. Die 
aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage. Bitte schließen Sie unsere 
Erstkommunikanten in Ihr Gebet ein und begleiten Sie die Kinder so auch aus 
der Ferne an ihrem Festtag.
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Haus der Familie
Digitale Veranstaltungsangebote:

• Ab Mo, 12. April, 10.15-11.30 Uhr: 
„Fit mit dem Kinderwagen/Kan-
gaOnWheel“, Digitaler Kurs, 6 Ter-
mine, Leitung: Stefanie Störzer

• Ab Mo, 12. April, 9.00-10.00 Uhr: 
„Power-Workout mit Kind“, Digita-
ler Kurs, 6 Termine, Leitung: Stefa-
nie Störzer

• Do, 15. April: „Schlaf gut, liebes 
Kind“, 20.00-22.00 Uhr, Digitaler 
Vortrag, Leitung: Ingrid Löbner

• Mo, 19. April, 19.30 -21.00 Uhr: 
„Das schaff st Du (nicht) allein?!“, 
Web-Talk für alleinerziehende El-
tern, Leitung: Sibylle Patriarca

• Mi, 21. April, 8.00-10.00 Uhr: 
„Trennung/Scheidung – meine 
Rechte und Pfl ichten“, Digitale Ein-
zelgespräche. Es werden 20 Min.-
Termine vergeben. Leitung: Andrea 
Zipper

• Mo, 26. April, 20.00-21.30 Uhr: 
„Kinder in Trennung und Schei-
dung“, Digitaler Vortrag, Leitung: 
Werner Gericke

• Mo, 26. April, 20.15-21.15 Uhr, 
„Wie stärke ich das Selbst(wert)
gefühl meines Kindes?“, Web-Talk, 
family-click-Angebot, gebührenfrei, 
Leitung: Sibylle Patriarca

• Mi, 28. April, 19.30-20.30 Uhr: 
„Kinderangst macht Eltern Angst“, 
Digitaler Vortrag, Leitung: Sabine 
König

• Ab Di, 4. Mai, 18.00-19.00 Uhr, 
„Pilates und mehr“, Digitaler Kurs, 
8 Termine, Leitung: Elvina Houas

Anmeldungen online unter www.
evang-bildung-reutlingen.de. Unser 
Anmeldebüro ist ab 12. April tel. er-
reichbar:  Mo 9.30-12.00 Uhr, Do, 
9.00-11.30 Uhr, Tel. 07121/9296-11.

Friedrich-Naumann-Str. 11, 72762 RT
Di - Do 8-12.30 + 14 - 18.30 Uhr, Fr 8 
- 18.30 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr,  Mo geschl.
Tel. 07121-29611

Wir empfehlen
Fleisch aus der Region
Herzhafter Rinderbraten aus der Schulter 
 1 kg 10,98
Rinderhackfl eisch 1 kg 7,95
Pfannengyros 1 kg 9,95
pikant gewürzt
Kalbsbrust 1 kg 7,95
mit Knochen
Hähnchenbrustfi let  1 kg  9,98
Pollo fi no 1 kg 9,98
Putenlyoner 100g  0,79
Vegi Maultaschen 100g 0,98
Rindfl eischkäse 100g 0,98
Farmer Salat  200 g Becher 1,79
Griech. Schafkäse 100 g 1,18

www.metzgerei-marx.de 
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Ev. Gemeindezentrum Hohbuch
Sonntags-Gottesdienst 10 Uhr
(Ostergottesdienste siehe S. 4)

Gottesdienst-Termine:
11. April Prädikantin A. Rösch
18. April Erzählgottesdienst für 
 Groß und Klein
 (Pfr. Dullstein)
25. April Pfr. Dullstein
 Predigt: Apg 17, 22-34
02. Mai Pfr. Dullstein
 Predigt: Lk 19, 37-40
Hygienekonzept für die Gottes-
dienste siehe Seite 5

Das Opfer ist bestimmt für:
01. April Gemeindebrief
02. April Osteuropa
04. April Gottesdienste in den 
 Pfl egeheimen
05. April Gemeindearbeit 
11. April Hohbuch-Gemeinde
18. April Weltmission: von Gewalt
  betroff ene Frauen u. Kinder
25. April Gesamtkirchliche Auf-
 gaben

Spenden 
für die eigene Gemeinde

Für spezielle Anschaff ungen der 
Hohbuchgemeinde, die nicht 
von der Gesamtkirchengemeinde 
fi nanziert werden, sammeln wir 
in unserem Tresor rechts neben 
der Gottesdiensttür. Der jeweilige 
Spendenzweck ist dort angegeben. 
Ganz herzlichen Dank!

RAT und TAT im Hohbuch
Beratung in Alltagsfragen
für alle Bewohner*Innen
Wir unterstützen Sie bei Folgendem:
• beim Ausfüllen von Anträgen (So-

zialamt, Jobcenter, usw.)
• beim Verstehen von Behördenpost
• der Suche nach der richtigen An-

laufstelle
• bei Einkauf- und Transportproble-

men
• beim Erstellen von Bewerbungen
• bei sonstigen allgem. Lebensfragen
• beim Erstellen von Patientenver-

fügungen

Wann? Donnerstag zwischen 16.00 
Uhr und 17.30 Uhr
Wo? Gemeindebüro (Unterge-
schoss) des Gemeindehauses der 
evangelischen Kirchengemeinde, 
Pestalozzistraße 50 in Reutlingen

Am Do 01. April 2021 geschlossen!

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der 
aktuellen Infektionslage keine off ene 
Sprechstunde ist. Wir versuchen Sie 
telefonisch zu unterstützen und bie-
ten bei Bedarf auch persönliche Be-
ratungstermine zu den üblichen Bera-
tungszeiten an. Dies ist aber nur nach 
einer vorherigen Terminvereinbarung 
möglich. Sonst ist niemand da.

Terminvereinbarung bei Frau Mey-
le unter Tel. Nr.: 0152 32735621

Sollten Sie zu uns kommen wollen, 
geht das nur, wenn Sie gesund sind, 
sich an die Hygiene- und Abstands-
regeln (Mindestabstand 1,5 - 2 Me-
ter) halten und eine Mund-Nasen-
schutz-Maske (möglichst FFP 2)
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tragen. Bleiben Sie zuhause, wenn 
Sie Fieber oder Husten haben, sich 
krank fühlen oder wenn Sie in den 
letzten beiden Wochen Kontakt mit 
einer Corona infi zierten Person hat-
ten. Sagen Sie Ihren Termin auch 
kurzfristig ab.

Wegen der Pandemiebestimmungen 
können wir folgende Termine nur 
unter Vorbehalt bekannt geben:

Frauen-/Alleinerziehendentreff 
Mo 19. April, 9-11 Uhr, Infos bei I. 
Alberth, Tel. 07071-369407 

Gemeindedienst/Austrägertermin
Di 27. April, 14 Uhr, Infos im 
Pfarramt Tel. 240305

Hohbuch-Chor (s. S. 5)
Proben entfallen. Über weitere 
Entwicklungen informiert Sie Chor-
leiter W. Witte. Weitere Infos: L. 
Dwenger, Tel. 923645

Hoh-Bücherei
in der Hohbuchschule, 1. Stock, 
geschlossen!
Chor von Deutschen aus Russland
„Iwuschka“. Findet z. Z. nicht statt
Infos: Fam. Diete, Tel. 411937

CVJM-Jugendkreis und Rollen-
spielgruppe
für Mädchen und Jungen ab14 J.
treff en sich zur Zeit online.
Infos bei F. Kern, Tel. 312474 oder 
G. Digel, Tel. 3456682

Kirchengemeinderat
Di 13. April, 19.30 Uhr, Infos zur 
Teilnahme am öff entlichen Teil der 
Sitzung erhalten Sie im Pfarramt, 
Tel. 240305

Literaturkreis entfällt!
Infos bei M. Roller, Tel. 239864

Märchenkreis
Entfällt!
Infos bei K. Rahn, Tel. 23741

Meditatives Tanzen
Entfällt! Infos bei R. Saur, Tel. 
479406 und G. Fuchs, Tel. 22598

Seniorenfrühstück, -gymnastik 
und -nachmittag
Entfällt bis auf weiteres!
Infos bei L. Lamparter, Tel. 29956 
oder I. Schmidt, Tel. 23202 an.

Seniorentanz
Entfällt bis auf weiteres!

Spielenachmittag
Entfällt bis auf weiteres!
Infos im Pfarramt, Tel. 240305

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe
Achtung! Uhrzeit vorverlegt!
Treff punkt: Do 18 Uhr, Kontaktadr. 
Fam. Luik, Tel. 239998

Off ener Stricktreff 
Entfällt bis auf weiteres.
Infos im Pfarramt Tel. 240305

Das Blumenfenster am Gemeindezentrum ist sehr schön
geworden. Gerne können noch weitere Blumen dazukommen.
Vielen Dank an alle, die sich daran beteiligen.
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Werbeagentur
Digitaldruck · Offsetdruck

Großformatdruck
Werbetechnik

Direktmarketing

genial in digital

I DE E M E DI E N D E S IG N D RU CK

s+p+s p

Rainlenstraße 41
72770 Reutlingen (Betzingen)

Telefon 07121 - 578340
info@stengelundpartner.de
www.stengelundpartner.de

   Monatsspruch

april        

       2021

Christus ist

Bild des unsicht-

baren Gottes, der 

Erstgeborene der 

ganzen Schöpfung

kolosser 1,15

>> Prediger 3,1 ff
„Ein jegliches hat seine Zeit und 
alles Vorhaben unter dem Himmel 
hat seine Stunde: geboren werden 
hat seine Zeit, sterben hat seine 
Zeit, ... Weinen hat seine Zeit und 
Lachen hat seine Zeit, ...“
Beides, Lachen oder Weinen soll 
gesegnet sein.

Wir gratulieren allen Jubilaren 
herzlich zum Geburtstag:
01. April, Rosemarie Dutulescu, 86 J.
04. April, Brigitte Baumgärtner, 70 J.
05. April, Marianne Beutel, 92 J.
09. April, Klaus Moehrke, 83 J.
10. April, Helene Bauer, 91 Jahre
19. April, Heinz Joos, 82 Jahre
20. April, Paul Baisch, 88 Jahre
20. April, Ingeborg Schill, 94 J.
20. April, Rita Weber, 70 Jahre
21. April, Jutta Steegmaier, 81 J.
23. April, Margit Almer, 88 Jahre
24. April, Karin Erhard, 82 Jahre
27. April, Horst Baumann, 91 J.
27. April, Marianne Memminger, 86 J.
29. April, Werner Günthner, 70 J.
30. April, Ursula Beck, 83 Jahre

Weitere Infos unter: 
www.hohbuch-kirche.de
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Ev. Kirchengemeinde Hohbuch

Ev. Pfarramt, Pestalozzistraße 58:
Tel 240305, Fax 22736, Pfarramt.Reutlingen-Hohbuch@elkw.de
Pfarrer Michael Dullstein
Sekretärin: Andrea Haug, Di 8-12 + 14-16, Do 8-12.30, Fr 10-12 Uhr
„Will.kommen“-Projektkoordinatorin, Sabine Bahnmüller,
bahnmueller@hohbuch-kirche.de

Ev. Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistraße 50:
Jugendarbeit: F. Kern, Gemeindediakon, Tel. 312474
Fax 312479, Florian.Kern@esjw.de
Mesnerin: Nataša Minić, Mo + Di 9-12 Uhr, Fr 14 - 16 Uhr oder gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen, Tel. 9296-22, natasa.minic@kirche-reutlingen.de
Begegnungsstätte: B. Schmid, Tel. 2055464, Bürozeiten: Di-Fr 9-11 Uhr 
oder gerne über Anrufbeantworter
Chorleiter: W. Witte, Tel. 897825

Impressum: Hohbuch-Brief
Gemeindeblatt der Ev. Kirchengemeinde Hohbuch

Herausgegeben vom Ev. Pfarramt Hohbuch
Pestalozzistr. 58, 72762 Reutlingen

Verantwortlich: Pfr. Michael Dullstein
(namentlich gekennzeichnete Beiträge erscheinen

unter ausschließlicher Verantwortung der Verfasser)
Bankverbindung Ev. Pfarramt Hohbuch:

KSK RT, IBAN DE90 6405 0000 0000 2176 04
BIC SOLADES1REU

Zur letzten Ruhe haben wir 
geleitet:

Artur Wittstock
Arndt Fischer  
Otto Büttner
Friedrich Roller
Ingeborg Blum

Hinweis: Wir veröff entlichen in 
jedem Hohbuchbrief die Jubilare 
(70,75 und ab 80 Jahren) des Mo-
nats. Sollten Sie aus Datenschutz- 
oder sonstigen Gründen Bedenken 
haben, geben Sie uns bitte recht-
zeitig Bescheid. Danke.
Tel. Pfarramt: 240305

Ihre Artikel zum Hohbuchbrief bitte unter

folgender Adresse einreichen: redaktion@hohbuch-kirche.de

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 16.04.2021



Das ist die Seite extra für Kinder im Stadtteil. Hier fi ndest du Witze. Du kannst 
mit unseren Bastelideen selbst kreativ werden. Du erfährst, was los ist in unse-
rem Stadtteil. Und du kannst mitmachen! Schreibe uns deine Lieblingswitze, Ide-
en, Fragen oder male uns ein Bild. Wir freuen uns über Post von dir im Pfarramt!
(E-Mail Adresse: redaktion@hohbuch-kirche.de)

Kids, Kids, Kids - DEINE Seite
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Zubereitung:
Mehl, Zucker und Salz in eine Rührschüssel geben und in die 
Mitte eine Mulde drücken. Die Hefe zerbröckeln. 100 ml Milch 
lauwarm erwärmen, mit der Hefe in die Mulde geben. Mit et-
was Mehl vom Rand her verrühren, zugedeckt an einem warmen 
Ort gehen lassen bis der Teig sich sichtbar vergrößert hat. 

200 ml Milch erwärmen. Die Butter darin schmelzen lassen 
mit 1 Eigelb zum Vorteig geben und alles gut verkneten. Abge-
deckt mindestens 30 Min gehen lassen. 

Auf leicht bemehlter Arbeitsfl äche noch mal kurz durchkneten. Zweidrittel des Teiges 
zu einer Rolle formen und in 10 gleichgroße Stücke teilen. Die Stücke zu Kugeln formen 
(oder jeweils aus den Kugeln eine Rolle machen und die Rollen zu Schlingen legen.) Das 
sind die Hasenkörper. Diese werden auf 2 mit Backpapier ausgelegten Backblechen ge-
legt. Den übrigen Teig ebenfalls zu einer Rolle formen und in 10 gleichgroßen Stücke 
für die Hasenköpfe teilen. Diese Teile zu Kegeln formen und etwa zur Hälfte mit einer 
Schere einschneiden. (Hasenohren!)  Das übrige Eigelb mit dem Esslöffel Milch verrüh-
ren. Etwas Eigelbmilch an die Unterseite des „Kopfes“ streichen und die Köpfe an die 
Hasenkörper drücken. Die Hasen rundherum mit restlicher Eigelbmilch bestreichen. 

Nun kann man noch „Schwänzchen“ und „Pfoten“ formen und mit Hagelzucker bestreuen. 
Die Rosinen als Augen und Nase in den Teig drücken. Die Mandelstifte als „Zähnchen“ 
ebenfalls in den Teig drücken. 

Mit der übergebliebenen Eigelbmilch die Hasen einstreichen. Im heißen Ofen bei 185°C 
(Umluft: 165°C, Gas: Stufe 3) ca. 10 Minuten backen. Auskühlen lassen und guten Appetit!  

Unser Internet-TIPP für die Osterferien:
www.thilos-gute-seite.de/lockdown-agents/
Auf dieser Seite kann man ein echt tolles Escape 
Game für zu Hause fi nden. Probiert es mal aus!

500 g Mehl
100 g Zucker + 1 P. Vanillinzucker 
1 Prise Salz
1 Würfel Hefe od. 1 P. Trockenhefe
300 ml Milch 
1 TL Milch

75 g Butter
1+1  Eigelb
1 EL Mandelstifte
1 EL Rosinen
1 EL Hagelzucker
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